
 

Seminar mit Nancy Hylton 

 
Babykurs – senso-motorische  Behandlungsmethoden, 

Integration von dynamischen Hilfsmitteln in der Therapie 

08. – 10. September 2008 

von 9 – 18 Uhr in Mühltal 

 

 

8:30 – 

9:00 

Anmeldung Registrierung im Dynamics Competence Center 

9:00 – 

9:45 

Einführung Erfahrungsaustausch; Erfolge, aber auch Frustrationen in 

der Therapie 

9:45 –

10:30 

Rückblick Die normale senso-motorische Entwicklung: 

Strategien, die für Haltungskontrolle, Gleichgewicht und 

für Bewegungsübergänge Verbindungen und „Brücken“ 

bilden 

10:30 –

11:00 

Pause 

11:00 –

12:30 

Demonstra-

tion 

Säuglinge verschiedenen Alters – Tiefergehende 

Betrachtung der Strategien, Brücken und Verbindungen 

  • Was bereitet den Armstütz in der Bauchlage und die 

Mobilität auf dem Bauch vor? 

  • Was bereitet auf selbständiges Sitzen und auf 

Übergänge vom und zum Sitzen und auf den 

Vierfüßlerstand vor? 

  • Was bereitet auf das Stehen, die Übergänge vom 

und zum Stehen und zum Hocken, Laufen usw. vor? 

  • Wie beeinflusst die Biomechanik in einer gewissen 

Altersstufe die Haltung und 

Bewegungsmöglichkeiten? 

12:30 –

13:30 

Mittagspause 



 

13:30 –

14:30 

Demonstra-

tion 

Aspekte der abnormalen senso-motorischen Entwicklung: 

gemeinsame spezifische Herausforderungen, sensorische 

Defizite, warum Hypertonus? 

  • Was könnte die Bauchlage und die Mobilität auf 

dem Bauch blockieren? 

  • Was könnte das Sitzen, das Gleichgewicht und die 

Bewegungsübergänge blockieren? 

14:30 –

15:45 

Praktikum Untersuchung der Haltungskontrolle und biomechanischen 

Herausforderungen bei Säuglingen mit senso-motorischen 

Defiziten 

15:45 –

16:15 

Pause 

16:15 –

17:15 

Demonstra- 

tion 

Behandlung eines Säuglings oder Kleinkindes mit 

ausgeprägter Hypersensivität und starkem Tonus  

  • Inklusive Elterntraining und Herstellung eines 

Schaumstoff-Autositzes oder Hochstuhl-

Schaumstoffeinsatzes 

 

 

2.Tag:  Frühe Behandlungsstrategien, um die Bewegungskontrolle und aktive 

Stabilisierung, Ausrichtung und das Gleichgewicht zu unterstützen….  

Sensorische- und Stabilitätsaspekte 

 

9:00 – 

10:00 

Praktikum Übung von Behandlungsstrategien (Puppen) 

 Praktikum • Veränderungen und Modifikationen von 

Behandlungsmethoden 

10:00-

11:00 

Demonstra- 

tion 

Behandlung eines Kleinkindes mit fragilem X-Syndrom 

  • Inklusive Elterntraining und Herstellung eines 

Schaumstoffsitzes oder Hochstuhl-

Schaumstoffeinsatzes 



 

11:00 –

11:30 

Pause 

11:30 -

12:30 

Demonstra-

tion 

Behandlung eines Frühgeborenen mit ausgeprägter 

Hypotonie 

12:30-

13:30 

Mittagspause 

13:30-

14:00 

Diskussion Demonstration der Behandlung … zu erwartende 

Veränderungen 

14:00 -

15:30 

Demonstra- 

tion 

Spezifische Herausforderungen und Behandlungs-

strategien für Säuglinge mit mittelgradiger bis 

ausgeprägter Hypotonie 

  • Demonstration und Übung anhand von Puppen 

15:30-

16:00 

Pause 

16:00 –

17:30 

Video- 

Vorführung 

Säuglinge mit verschiedenen senso-motorischen 

Problemen 

  • Schwerpunkt: was sind die primären Probleme der 

Säuglinge? 

  • Welche Möglichkeiten gibt es, damit das Baby zu  

anderen Bewegungsmöglichkeiten und 

Wahrnehmung herangeführt werden kann, ohne 

dabei „Bulldozer-Methodik“ anzuwenden?  

  • Auf welche Reaktion der Babys kann man sich bei 

den verschiedenen Arten von Problemen einstellen? 

  • Betrachtung und Diskussion der 

Behandlungsmethoden in spezifischen Altersstufen 

 

 

 

 

 

 



 

3.Tag:  Frühe Behandlungsstrategien, um die Bewegungskontrolle, aktive 

Stabilisierung, Ausrichtung und das Gleichgewicht zu unterstützen…. 

Sensorische- und Stabilisierungsaspekte 

 

9:00 –

10:00 

Vortrag Neue Erkenntnisse im Bereich neuraler Mechanismen 

10:00 -

10:30 

Dia-

Vorführung 

Fallbeispiele früher Behandlungsstrategien in 

verschiedenen Altersgruppen – Behandlung und 

Ergebnisse 

10:30 –

11:00 

Pause 

11:00 -

12:00 

Demonstra- 

tion 

Behandlung eines Kleinkindes mit ausgeprägter 

Hypotonie, möglicher Einsatz von flexiblen 

Kompressionssegmenten zur Verbesserung der Stabilität 

12:00 -

12:30 

Diskussion Diskussion zur vorhergehenden Demonstration. 

12:30 -

13:30 

Mittagspause 

13:30 -

14:00 

Dia- 

Vorführung  

Fortsetzung 

Fallbeispiele früher Behandlungsmethoden in 

verschiedenen Altersgruppen – Behandlung und 

Ergebnisse 

14:00 -

15:30 

Demonstra- 

tion 

Behandlung eines Kleinkindes mit Klumphänden, 

Vorführung der Anpassung von Handorthesen 

15:30 –

16:00 

Pause 

16:00 -

16:30 

Video- 

Vorführung 

Behandlung eines Kleinkindes mit Spina bifida in 

verschiedenen Alterstufen 

16:30 -

17:00 

Diskussion Gesprächsrunde, Fragen, Zusammenfassung 

17:00 -

17:15 

Abschluss Aushändigung der Zertifikate 

 


